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Herzlich laden wir Sie und Ihre Freunde zur 

Verleihung der GWK-Förderpreise 2013 ein.

In Konzert, Lesung und Ausstellung stellen sich 

Ihnen die Preisträger und Preisträgerinnen dieses 

Jahres in Arnsberg vor.

 

Die Preisverleihung fi ndet in der KulturSchmiede, 

die Ausstellung der Kunstpreisträger im Kunstverein 

Arnsberg und im Kloster Wedinghausen statt.

 

Nach der Preisverleihung haben Sie, mit einem 

Gutschein der GWK, in der „Konditorei Krengel“ die 

Möglichkeit zum Imbiss oder zu Kaffee und Torte.

so 29. 09. 2013 | 11.30 Uhr

Preisverleihung

KulturSchmiede  Arnsberg

Apostelstraße 5 · 59821 Arnsberg

www.kulturschmiede-arnsberg.de

Preisträgerausstellung 

Bett ina  Marx

E N G A W A R A U

Kunstverein Arnsberg

Königstraße 24 · 59821 Arnsberg

www.kunstverein-arnsberg.de

Clemens  Botho Goldbach

C O D E X 

Kloster Wedinghausen

Klosterstraße 1-11 · 59821 Arnsberg

www.kloster-wedinghausen.de

Katja  Kottmann  (Anerkennungspreis)

Arbeit im öffentlichen Raum

Maximilian Volbers | Blockflöte

Dorothée Hahne (*1966): commentari III

 

Hans-Josef Vogel  

Bürgermeister der Stadt Arnsberg

Ulrich Rüther 

Vorsitzender des Kuratoriums der GWK

Dr. Susanne Schulte 

Geschäftsführerin der GWK

Maximilian Volbers | Blockflöte

Nikola Komatina | Akkordeon

Johann Seb. Bach (1685– 1750): Sonate für Flöte und b.c. g-Moll BWV 1020

Allegro – Adagio – Allegro 

Dr. Matthias Schröder

Projektleiter Musik, GWK 

Maximilian Volbers | Blockflöte

Nikola Komatina | Akkordeon

Lars Reyer | Lyrik

Lars Reyer

liest aus „Falsche Kathedralen“ 

Clemens Botho Goldbach | Bildhauer

Bettina Marx | Malerin

Katja Kottmann | Installations-, Konzeptkünstlerin (Anerkennungspreis)

Nikola Komatina | Akkordeon

Traditionelles Roma-Lied: „Djurdjevdan“

Musik

Begrüßung

Musik

Preisübergabe

Lesung

Preisübergabe
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Die GWK ist ein gemeinnütziger Verein in Public-Private-Partner-

ship, der herausragende junge Künstlerinnen und Künstler aus 

Westfalen-Lippe fördert. Darüber hinaus entwickelt die GWK 

Kulturprojekte in und mit der Region.

2013 vergibt die GWK insgesamt fünf Förderpreise und einen 

Anerkennungspreis für bildende Kunst, Musik und Literatur im 

Gesamtwert von rund 35.000 €. Die Preisträger werden zudem 

in ein Förderprogramm der GWK aufgenommen. Mit den GWK-

Förderpreisen werden junge Künstler und Künstlerinnen aus 

Westfalen-Lippe ausgezeichnet, die in ihrer Sparte überdurch-

schnittliche Leistungen erbracht haben und Herausragendes 

auch für die Zukunft erwarten lassen. 

Die GWK dankt ihren langjährigen Förderpartnern, außerdem 

der Stadt Arnsberg, dem Kunstverein Arnsberg und der Musik-

hochschule Münster für die hervorragende Zusammenarbeit.

Premium Förderpartner

Förderpartner
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Fürstenbergstr. 14 

48147 Münster

fon: 0251 - 591 32 14

email: gwk@lwl.org

www.gwk-online.de

         www.facebook.com/GWKMuenster

Die Besten fördern.
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Maximilian Volbers  (*1994 Münster) Blockflötist

Jungstudent bei Ulrike Volkhardt an der Folkwang Universität in Essen, an der 

Musikhochschule Münster bei Winfried Michel und Gregor Hollmann (Cembalo), 

Studium an der Universität Mozarteum Salzburg bei Dorothee Oberlinger (Blockfl öte) 

und Florian Birsak (Cembalo)

Nikola Komatina  (*1988 Zaječar, Serbien) Akkordeonist

Studium bei Grzegorz Stopa am Konservatorium Wien und an der Hochschule für 

Musik Detmold

Clemens Botho Goldbach  (*1979 Köln) Bildhauer

Studium an der Kunstakademie Münster, Meisterschüler von Gunter Keusen und 

Daniele Buetti

Bettina Marx  (*1981 Bonn) Malerin

Studium an der Kunstakademie Münster, Meisterschülerin von Cornelius Völker,  

Gaststudentin an der Kunstakademie Düsseldorf bei Peter Doig

Katja Kottmann  (*1982 Haltern am See) Installations-, Konzeptkünstlerin

Studium an der AKI, Academie voor beeldende Kunst en Vormgeving Enschede (NL)

und an der Kunstakademie Münster, Meisterschülerin von Daniele Buetti

Lars Reyer  (*1977 Werdau) Lyriker

Aufgewachsen in Vreden, Studium an der Westfälischen Wilhelms-Universität 

Münster und am Deutschen Literaturinstitut Leipzig
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Maximilian Volbers Nikola Komatina

Musik

Kunst

Literatur

Arnsberger Altstadt  
KulturSchmiede – Kunstverein – 
Kloster Wedinghausen

A
rnsberg

Jury Musik

Prof. Malte Burba, Musikhochschulen Mainz und Dresden

Prof. Ina Kertscher, Hochsch. f. Musik, Theater, Medien Hannover

Prof. Lutz Koppetsch, Hochschule für Musik Würzburg

Prof. Sontraud Speidel, Hochschule für Musik Karlsruhe

Jens Wagner, Hochschule für Künste Bremen

Jury Kunst 

Dr. Julia Draganovic, LaRete Art Projects, Modena

Susanne Kleine, Kunst- und Ausstellungshalle der BRD, Bonn

Paula Mueller, Malerin, GWK-Förderpreis 2009, Berlin

Kristina Scepanski, Westfälischer Kunstverein Münster

Vlado Velkov, Kunstverein Arnsberg, Berlin

Jury Literatur

Regina Dyck, Hochschule Bremen /„Poetry on the road”

Dagmara Kraus, Lyrikerin, GWK-Förderpreis 2010

Michael Scholz, Internationales Literaturfest „Poetische Quellen“

Hermann Wallmann, Literaturverein Münster / Lyrikertreffen

 

Mit den GWK-Förderpreisträgern ist in diesem Jahr die 

historische Altstadt Arnsbergs zu entdecken. Von der Kultur-

Schmiede aus, wo die Preisverleihung stattfi ndet, laden wir 

Sie ein zu einem Spaziergang durch die Altstadt zur Ausstel-

lung der Kunstpreisträger, ins Kloster Wedinghausen und in 

den kleinen, aber international renommierten Kunstverein 

Arnsberg. Die einstige Residenz der Arnsberger Grafen und 

Kölner Kurfürsten ist eine der Traditionsstädte Westfalens. 

Hier tagte die mittelalterliche Feme; der Arnsberger Ober-

freistuhl war vor 500 Jahren bedeutendste Gerichtsstätte 

im Heiligen Römischen Reich. Heute ist Arnsberg Sitz der 

Bezirksregierung und Justizmittelpunkt Südwestfalens. Vom 

Schlossberg über den mittelalterlichen Alten Markt mit Rat-

haus, Maximilianbrunnen und Sauerland-Museum, durch 

das Klassizismus-Viertel – Symbol der Preußenzeit – mit 

dem Neumarkt und der in Westfalen einzigartigen Auferste-

hungskirche bis zum ehemaligen Kloster Wedinghausen und 

dem „Ehmsendenkmal“ im Wald dahinter präsentiert sich 

ein einmaliges städtebauliches Ensemble.
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